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Nr 224 Größte Abonnentenzahl

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der dalen Lumgrtſiſer Blatter monatlich

Ausgabe g u Humor Blätter Mk 16
mit den Hum Blättern 40vierteljährlich außer Beſtellgeld

r 20 Pfg pr Zeile auswärtige Anzeigen 30Reklamen 100 Pfg pro Zeile Beilagen nach eben

Haupt Grpedittion
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßeerſcheint hl ne Sonntag nahittage ſgee 3 r

Einladung zum Bezug des General FAnzeiger

General
Freitag 24 September 1909

21 Jabhrgang
Wößentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Salleſches Fageblakt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Lokal Anzeiger Heneral Anzeiger für die Vrovinz Hachſen

Hagnc des bevorſtehenden Quartalswechſels laden wir von neuem zum Abonnement auf den General Anzeiger ein

Der GeneralAnzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen Billigkeit von monatlich 50 Pfennigen frei ins Haus auch große
Berliner Feitungen

Der General Anzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt er behandelt alle politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen unparteiſch
jedoch auf ſtreng nationalem Boden

Der General Anzeiger hat den Kreis ſeiner Mitarbeiter und Korreſpondenten bedeutend vergrößert
Direkte Briefe aus den Hauptſtädten des In und Auslandes berichten über alle wichtigen Vorgänge des politiſchen geſell
ſchaftlichen künſtleriſchen und lokalen Lebens immer in einer anregenden und unterhaltenden Form

Der General Anzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen lokalen Teil und ſeine Mitteilungen aus der Umgebung ein Lokalblatt
im beſten Sinne des Wortes amtliches Organ des Magiſtrats von Halle a S und faſt in jeder Familie geleſen

Der General inzeiger veröffentlicht die intereſſanten hieſigen Gerichtsverhandlungen die wichtigen Prozeſſe im deutſchen
Reiche ſowie reichsgerichtliche Entſcheidungen

Der General Anzeiger bringt die Kritiken über ſämtliche hier ſtattfindenden Theater und MuſitkAufführungen aus berufenen
Federn Ueber die Uraufführungen in den deutſchen Hauptſtädten veröffentlichen wir regelmäßig Originalberichte

Der General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle hervorragenden
Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und Auslande

Der General Auzeiger hält mit ſeinen Sportnachrichten alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Laufenden

Der General Anzeiger gewährt allen ſeinen Abonnenten in ſeiner Rechts Auskunftei koſtenlaſe Ankunft in allen
Rechtsfragen

Der General Anzeiger veröffentlicht täglich die wichtigſten VNotierungen der Berliner Börſe ſowie Sonnabends einen völlig
orientierenden ſachlichen Vörſenwochenbericht

Der General Anzeiger bringt aktnelle Alluſtrationen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Ereigniſſe
Der General Anzeiger liefert wöchentlich zwei Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

die ſich durch einen reichen unterhaltenden und belehrenden Jnhalt auszeichnen
Der General Anzeiger bringt im nächſten Quartal folgende hochintereſſante Romauer zur Veröffentlichung

Die ſchöne Exzellenz Roman von T Tſchürnau

PBerworvrene 2Wege nen gr
Der GeneralAnzeiger hat nachweislich die größte Abonnenten ahl aller hier erſcheinenden Zeitungen und

erzielen daher die im GeneralAnzeiger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkung
Der General Anzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen ſeine beiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familienblätter und

Der Bauernfreund monatlich nur 50 Pfennige frei ins Haus mit Zuſtellung der illuſtrierten Halleſchen
humoriſtiſchen Blätter monatlich 10 Pfennige mehr

Der GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis kann auch bei jeder Poſtanſtalt des Deutſchen Reiches
abonmmiert werden und zwar Ausgabe A ohne Humoriſtiſche Blätter zum Preiſe von Rlk 2,10 Ausgabe B mit den
Humoriſtiſchen Blättern zum Preiſe von Mk 2,40 vierteljährlich außer Beſtellgeld Die Filialen und Austrägerinnen

des General Amzeiger nehmen zu jeder Feit Abonnementsbeſtellungen entgegen

Ueber S W Abonnenten

Anzeiger
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

W erantwortliche Redakteurs

Dr SJudwig Stettenheim Politik und Feuilleton
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel GerichAlfred Gentzſch Suſergtenteth 9

ſämtlich in Halle a S
Redaktion Br Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßch TreppeSprechſtunde 4 Uhr nachmittags vop

Für Rückzabe unverlangter Schriftſtücke keins Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312 u 423

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten
X

Reneſte Exeigniſſe
Reichskanzler v Bethmann Hollweg iſt geſtern von Wien nach

München abgereiſt

Staatsſekretär Dernburg hat eine mehrere Wochen dauernde
Studienreiſe nach Nordamerika angetreten

Parſeval IV erlitt geſtern einen Motordefekt und mußte
landen

Jn der Provence und in Griechenland fanden Erdbeben ſtatt

Der franzöſiſche Luftſchiffer Hauptmann Ferber verunglückte
tödlich in Bologne ſur Mer

Der Fürſt von Thurn und Taxis Blankenburg hat ſich
erſchoſſen

Jn Kiſſingen wurde der Kurgaſt Oberpoſtſekretär Aderhold
aus Friedrichroda mit einer ſchweren Schußwunde in der Bruſt
gefunden Es iſt zweifelhaft ob Raub oder Selbſtmord vorliegt

Der Orkan der an der Küſte des Golfs von Mexiko wütete
hat 300 Menſchenopfer gekoſtet

Deutſchland und Luremburu
Unſere neuen Reichsſteuergeſetze erregen nicht nur

Unwillen innerhalb der Bevölkerung Deutſchlands ſie finden auch
ein abfälliges Urteil in Luxemburg wo wegen der
Zoll gemeinſchaft mit dem Deutſchen Reiche die neuen Ver
brauchsſteuern ebenfalls eingeführt werden müſſen Zur Klar
legung des Sachverhalts wollen wir auf die Entwicklung unſeres
völkerrechtlichen Verhältniſſes zu dem kleinen Staate kurz ein
gehen

Jahrhünderte lang war Luxemburg von den Mächten hin und
hergezerrt worden um bald zu dieſer bald zu jener Fahne ſchwören
zu müſſen Es gehörte nacheinander Burgund Oeſterreich Spa
nien und Frankreich ſodann war es deutſches Bundesland bis es
durch den Londoner Vertrag vom 11 Mai 1867 für neutral erklärt
wurde unter der Souveränität des Hauſes Naſſau Oranien Trotz
dem Luxemburg ein politiſch vollſtändig unabhängiger Staat ge
worden war befand und befindet es ſich noch heute in engen
wirtſchaftlichen Beziehungen zu Deutſchland Jm
Jahre 1842 hatte es ſich dem deutſchen Zollverein angeſchloſſen
in welchem es ſich durch Preußen vertreten ließ die Verpflichtung
eingehend alle Zollgeſetze und Zollverordnungen die in den benach
barten preußiſchen Provinzen galten auch bei ſich einzuführen
Dieſes Verhältnis überdauerte den Londoner Vertrag von 1867
die Gründung des Norddeutſchen Bundes und des Deutſchen Rei
des Als Folge der Zollgemeinſchaft ergab ſich aber auch die Not
wendigkeit einer gleichmäßigen Zoll und Steuergeſetzgebung und
ſo beſteht denn auch hinſichtlich der Zölle der Zucker Sal

Die Kinder vom Köbinghof
Roman von Franz von Roſen

Fortſetzung Nachdruck verboten
Nein nötig wäre es nicht Sie könnte das Opfer bringen

könnte alles fahren laſſen könnte hier weiterleben beſitzlos und
rechtlos und ſich ſo mit Hilfe des ihr gewährten freien Lebens
kümmerlich durchſchlagen Sie könnte ſich auch irgend einen Er
werb ſuchen für ſich und ihre Kinder verdienen ſich durch das
Leben mühen um das Leben zu friſten Es könnte ja ſein daß das
Schickſal ſich ihrer Kinder erbarmte und ihnen irgend ein freund
liches Los in den Schoß legte das ſie ihnen nicht verſchaffen konnte
Sei könnte ja darauf vertrauen daraufhin alles wagen in dem
zweifelhaften Hochgefühl ſelbſtlos und großmütig gehandelt zu
haben Sie hätte das ja alles getan ſie war ja ſchon bereit dazu
geweſen hatte ſich in alles gefunden

Nun bot ſich ihr ein anderer ein beſſerer Ausweg
Und nun trat etwas in Kraft womit niemand gerechnet hatte

weil niemand darum wußte ihre ganze Vergangenheit an der
Seite ihres Mannes

Hätte ſie Arne Terhalden geliebt ſo hätte ſie jetzt jedes Opfer
gebracht Was man aus Liebe und um Liebe opfert das iſt ja
kaum ein Opfer

Jhr ganzes Leben war Entſagung und Unterordnung geweſen
pon eiſerner Pflicht beherrſcht von Selbſtentäußerung regiert
Nun war ſie frei zu tun was ſie wollte ſich ihre Zukunft zu ge
ſtalten wie ſie wollte z

Und nun ſollte ſie freiwillig auf dieſe Freiheit verzichten frei
willig das Joch das ihre Schultern wund gerieben und ihre Kraft
aufgezehrt hatte weitertragen mit dieſen wunden Schultern und
dieſer müden Kraft ohne andere Notwendigkeit als die ihr auf
gedrungene Anerkennung vpietätvoller Familienrückſichten

Sie hatte ſich krank und elend gedacht und gequält mit dieſen
widerſtreitenden Gefühlen um endlich zu der Ueberzeugung zu
kommen daß niemand das von ihr verlangen konnte Keiner würde
es von ihr verlangen der die Geheimniſſe ihres Lebens kannte
Dieſe Geheimniſſe würde ſie freiwillig niemandem preisgeben Und
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mußte ſie dann hinunterwürgen
zu ihrem Rechte kommen jetzt war der Augenblick wo ſie das
konnte ohne irgend welche poſitive Pflichten zu verletzen Jn
dieſem Augenblick trat die Pflicht gegen ſich ſelbſt in den Vorder
grund

Für Arne hätte ſie ſich geopfert bis zum letzten Atemzuge Sich
einer Jdee zu opfern aus Gefühlsrückſichten aus Rückſichten
auf die wenn auch noch ſo berechtigten Gefühle anderer das
konnte ſie nicht anerkennen und annehmen als Pflicht der ſie alle
andern Pflichten alle Wünſche ihre Zukunft ihr ganzes perſön
liches Leben beugen und unterſtellen mußte

Aber Jörg und Maren und Hille und Antje kannten eben nicht
die Geheimniſſe ihres Lebens die ihrem Empfinden ihren Ent
ſchlüſſen zugrunde lagen Darum war es ſo entſetzlich ſchwer mit
dieſen Entſchlüſſen zutage zu treten

Die beiden die da vor ihr ſaßen die da innerlich über ſie zu
Gericht ſaßen erwarteten irgend eine Aeußerung Was hatte doch
Maren zuletzt geſagt

Maria könnte doch auf dem Köbinghof wohnen bleiben
Maria raffte ſich auf zu einem mutigen Hervortreten
Nein Maren das würde ich nicht tun Du verſtehſt das viel

leicht nicht ich kann es Dir aber auch nicht weiter erklären Jch
muß bei alledem aber auch an mich denken Jch habe ein Recht da
zu es iſt meine Pflicht gegen die Kinder Arnes Kinder Jch
denke es iſt wichtiger daß ich an die Zukunft ſeiner Kinder denke
als an die Zukunft ſeines Gutes Außerdem iſt es durchaus nicht
meine Schuld die ich durch fortgeſetzte Opfer zu tilgen verpflichtet
wäte Es iſt vielleicht nicht von ungefähr daß dieſes Angebot ge
kommen iſt Kurz und gut ich bin entſchloſſen es anzunehmen

Dieſem feſten Willen gegenüber der mehr noch als in ihren
Worten in ihrem Weſen zum Ausdruck kam war wenig zu tun
und zu ſagen

Maren fühlte eine große Empörung
Jch habe nicht gedacht daß Du ſo rückſichtslos und ſo ſelbſt

ſüchtig ſein könnteſt ſagte ſie eiſig Und Jörg murmelte nur ver
legen und begütigend

Es iſt ja am Ende begreiflich daß ſie jetzt zunächſt an ſich
denkt

darum würde ſie verurteilt und nicht verſtanden werden Das

Einmal im Leben aber wollte ſie Groll der ganzen Familie würde auf ſich nehmen müſſen Es
ſchmerzte ſie aber es machte ſie nicht mehr wankend

Wenn ſie nur alles erſt hinter ſich hätte
Jch darf Dich unter dieſen Umſtänden um Deine weitere ge

ſchäftliche Unterſtützung wohl nicht mehr bitten ſagte ſie zu
Jörg Jhre Worte tönten ſo laut durch die ſchwüle Stille Es
wollte keine Unterhaltung wieder in Gang kommen

Jörg fuhr ſich mit der Hand durch die Haare wie aus einer
innerlichen Hilfloſigkeit heraus Auch er verurteilte Maria Und
dennoch konnte er ihr nicht böſe ſein

Warum denn nicht ſagte er beinahe barſch Jch werde
eben denken daß es in Deinem Jntereſſe iſt und möglichſt viel für
Dich herauszuſchlagen ſuchcen

Wie Jörg und Maren ſo empfanden auch die andern Der
Widerhall all ihrer Briefe war immer nur ein vorwurfsvolles
warum tuſt Du uns das an

Maria erklärte nicht entſchuldigte ſich nicht rechtfertigte ſich
nicht Sie handelte nur Was ſie litt und fühlte ahnte niemand
danach fragte niemand Sie waren alle ſo daran gewöhnt ſie nur
unperſönlich ſelbſtlos nachgiebig bis zur Willenloſigkeit zu ſehen
daß ſie dieſe plötzliche Regung von Selbſtſucht und Rückſichtsloſig
keit nur als ſolche empfanden ſelbſtſüchtig und rückſichtslos Wenn
jemand nie etwas für ſich verlangt hat ſo wird ihm wenn er es
zu guter Letzt doch noch einmal tut das Recht darauf nicht mehr zu
geſtanden Wäre Maria immer ſelbſtſüchtig und rückſichtslos ge
weſen ſo hätten ſie das alles vielleicht ganz natürlich gefunden und
ſich ſtillſchweigend darin ergeben So aber täuſchte Maria all ihre
Erwartungen und mußte das büßen

Vierzehn Tage ſpäter war der Verkauf abgeſchloſſen Alle
Gläubiger auch Maren wurden ausgezahlt

Der Schnitt war vollzogen Die Kinder vom Köbinghof hatten
ihre Heimat verloren

Maria begann das Haus zu räumen Die Arbeit war ihr eine
Wohltat obſchon ihre Kräfte kaum ausreichten ſie zu bewältigen
Ueber das was nachher werden ſollte dachte ſie kaum nach

Was ſie von dem vorhandenen Hausrat für ſich behalten wollte
ließ ſie verpackt und verwahrt bei dem neuen Beſitzer ſtehen

Bis ich es brauchen werde hatte ſie gebeten Jch weiß heute
Maria war ſich klar darüber daß ſie die Vorwürfe und den noch nicht wo ich mir ein anderes Heim aründen werde
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Seite FreitagTabak Bier Branntwein Schaumweinſteuer
in beiden Ländern Uebereinſtimmung die nötig iſt weil an der
deutſchluxemburgiſchen Grenze keine Kontrolle ſtattfindet obgleich
eine ſolche keineswegs grundſätzlich ausgeſchloſſen iſt ſondern aus
ſanitären veterinären Gründen oder zur Sicherung der Erhebung
innerer Steuern eingeführt werden kann aber natürlich arge Be
läſtigungen des freien Verkehrs im Gefolge haben muß Deshalb
hat ſich Luxemburg auch bisher den in Deutſchland geltenden zoll
und ſteuergeſetzlichen Maßnahmen angeſchloſſen z B dem Süß
ſtoffgeſez auch bei ſich Geltung verſchafft und erſt kürzlich noch
den hierauf bezüglichen vom Bundesrat für das Deutſche Reich
erlaſſenen neuen Ausführungsbeſtimmungen zugeſtimmt Die
Uebergangsabgabe für Bier iſt vom 1 Auguſt ab ebenfalls ſchon
gemäß den neuen Vorſchriften der Reichsgeſetzgebung feſtgeſetzt
worden nachdem ſchon im Juli ein Geſetz erlaſſen war das ſich
dem neuen deutſchen Weingeſetz anpaßt

Die deutſch luxemburgiſche Zollgemeinſchaft wird ergänzt durch
den 1872 abgeſchloſſenen Vertrag wonach die Wilhelm
Luxemburgbahnen von der Generaldirektion der Reichs
eiſenbahnen in Straßburg betrieben werden Dieſe Bahnen waren
eigentlich bis 1912 an die franzöſiſche Oſtbahn verpachtet aber nach
dem Verlaufe des Krieges 1870 71 trat das Deutſche Reich mit
Zuſtimmung Luxemburgs 1872 in die Pachtung ein Das kleine
Land deſſen Bahnen vertraglich nicht in einer die luxemburgiſche
Neutralität verletzenden Weiſe vom Deutſchen Reiche benutzt wer
den dürfen ſteht ſich bei dieſem Pachtverhältnis ſehr gut und letz
teres iſt denn auch ſchon bis zum Jahre 1959 verlängert worden
bis zu welchem Termin auch der Zollanſchluß Luxemburgs an
Deutſchland dauern wird Jn dem 1872er Vertrage hieß es näm
lich daß für die Dauer desſelben auch der Zollanſchluß fortbeſtehen
ſolle Eine weitere Ausdehnung hat die wirtſchaftliche Union
zwiſchen beiden Staaten durch die ſeit dem 1 Oktober 1902 er

folgte Einführung des internen Briefportos im
Verkehr von und nach Luxemburg erfahren wodurch eine kräftige
Belebung des wechſelſeitigen Briefaustauſchs erzielt wurde

So verſtändlich der Widerſtand Luxemburgs gegen neue Be
laſtungen wichtiger Verbrauchsartikel iſt ſo wäre es doch bedauer
lich wenn dem freien Verkehr mit Deutſchland Schranken gezogen
würden
herzogtums reiflich erwägen ob die Vorteile der Aufrechterhaltung
der freien Grenze auch durch die Ablehnung der bekämpften Steu
ern ausgeglichen werden Das glauben wir nicht vielmehr liegt
es unſerer Anſicht nach im Jntereſſe der Luxemburger wenn ſie
hinſichtlich ihrer Zoll und Steuergemeinſchaft mit dem Deutſchen
Reiche ihrem Wahrſpruch treu bleiben Mer wolle bliwe was
mer ſin

Hierzu wird uns aus Berlin gemeldet
Die Verhandlungen in der Luxemburgiſchen Kammer über denErlaß eines Fündwarenſenerpeſenes und eines

Leuchtmittelſteuergeſetzes gehen in dieſen Tagen ihrem
Abſchluſſe entgegen Ob auf Grund dieſer Geſetze ein Steuerab
kommen mit dem Deutſchen Reiche geſchloſſen werden kann hängt
davon ab daß ſie inhaltlich mit den entſprechenden deutſchen Reichs
geſetzen übereinſtimmen Zu einem Meinungsaustauſch hat vor
allem ein Antrag Veranlaſſung geboten wonach in Luxemburg

waren fahrten neu errichtet werden dürfen welche dem in
S 3 des deutſchen Zündwaxenſteuergeſetzes vorgeſehenen Steuer
S von 20 Prozent nicht unterlägen Jn deutſchen Jnduſtrie
kreiſen beſorgt man daß von dieſer Abweichung luxemburgiſche
oder auch deutſche Unternehmer in einer den Zweck der deutſchen
Vorſchrift vereitelnden Weiſe Gebrauch machen und ſo der deut
chen Jnduſtrie eine Konkurrenz auf ungleichemBoden bereiten würden Eine erglgee zwiſchen

Luxemburg und Deutſchland wäre demnach bei Annahme des An
trages nicht wohl zu umgehen und ſie würde hier einſchneidender
wirken als bei den Gegenſtänden der großen Verbrauchsſteuernweil die Kontrolle des Eingangs von 45 waren nicht ohne Be

aufſichtigung des geſamten Güter und Reiſeverkehrs durchzuführeniſt Dieſer Geſichtspunkt iſt bei den z ſchwebenden Verhand
lungen deutſcherſeits betont worden

Politiſche leberſtuht
Deutſches Reich

Berlin 22 September Hofnachrichten Der ewird im Laufe des Herbſtes zur Jagd nach Oberſchleſien gehen
Bis jetzt iſt ein Jagdbeſuch beim Fürſten Henckel v Donnersmarck
in Ausſicht genommen

Groß Rominten 22 September Der Sae und dieKaiſerin ſowie Prinz Oskar ſind heute früh 8 Uhr hier ein
getroffen

Der Kronprinz wird mit ſeiner Gemahlin am 25 d Mts

Was ſie nicht behalten wollte kaufte ihr der neue Beſitzer ab
Vier Wochen hatte ſie Zeit zu all dieſen Arbeiten und Ueber

legungen Dann mußte ſie fort
Es war wirklich ein unerhörter Glücksfall mit dieſem Verkauf

Es wickelte ſich alles ſo glatt ab wie ein Faden von der Winde ohne
alle Unannehmlichkeiten und Schwierigkeiten für ſie Der Käufer
war bei ſeinen gelegentlichen Anweſenheiten voller Liebenswürdig
keit und Rückſichtnahme Ohne die ſtörenden Einflüſſe kleinlichen
Aergers und peinigender Unſicherheit hatte ſie Zeit über ihre
Zukunft nachzudenken

Sie hatte eigentlich noch keine Ahnüng was ſie nun tun würde
Sie fühlte ſich elend und ſterbensmüde Sie hätte ſich am liebſten
in irgend einen einſamen Winkel verkrochen und ſich da erſt ein
mal ausgeruht von allem was hinter ihr lag Kraft geſammelt zu
neuen Entſcheidungen

Jn dieſer Zeit bekam ſie den erſten Brief von Antje
Sie ließ ihn einen halben Tag ungeöffnet liegen weil ſie Angſt

hatte ihn zu leſen Er würde ja doch nur Vorwürfe enthalten
Vorwürfe die ſie ſchmerzen würden eben weil ſie von Antje kamen
Jörg hatte ihr telegraphiſch die Entſcheidung mitgeteilt die ſie über
den Köbinghof gefällt hatte

Gegen Abend las ſie ihn dann doch
Und dann ſchämte ſie ſich daß ſie Antje ſo ſchlecht gekannt hatte

Antje die nun ſeit über zwei Jahren Haralds Frau war deren
Eigenart ſich in dieſer Ehe nur vervollkommnet und ausgebaut
haben konnte

Daß ich traurig bin und daß es mir ſchwer fällt iſt wohl
natürlich Aber Du wirſt Deine Gründe gehabt haben Jch kann
ſie nicht beurteilen aber ich ehre ſie ohne ſie zu kennen Denn ich
kenne Dich Und ich habe ſo viel Schönes und Gutes im Leben
daß es undankbar wäre wollte ich mit dieſem Schmerz dieſer Ent
täuſchung mit Dir deshalb hadern und rechten

Jn dieſer Nacht wurde ſich Maria klar über das was ſie zu
nächſt wollte was ſie für ſich wollte was ſie brauchte in ihrer
niedergebrochenen Stimmung was ihr helfen ſie wieder geſund
machen ſie fähig machen würde ſich wieder im Leben zurecht
zufinden

Sie wollte für einige Monate zu Harald und Antje gehen
Der bloße Gedanke daran verurſachte ihr eine Freudigkeit wie

ſie eine ſolche ſeit Jahren nicht empfunden hatte

hat er ſein Erſcheinen bei den in Stettin ſtattfindenden Rennen

zufangen
Frankreich hat zuerſt die dadurch gebotene kluge

Darum ſollte die Volksvertretung des kleinen Groß Kpd ſein wenn es dieſe Rechnung glatt bezahlen könne Auch die

Jahren die Politik des Einkreiſekönigs ebenſo heftig verwünſcht

hält auch nur ſolange vor als des Friedens Sonne ſcheint Greif

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
in Rikkh zu längerem Jagdaufenthalt erwartet Für Sonntag

des Paſewalker Reitervereins zugeſagt
Der Kaiſer hat den König von Sachſen zum General

ber ernannt und dem Prinzen Ernſt Heinrich von Sachſen
den Schwarzen Adlerorden verliehen

Vertrauensvolle Auffaſſung Graf Aehrenthal der öſterreichiſche Miniſter des Auswärtigen und Reichs
tanzler von Bethmann ollweg ſehen die gegenwärtige
politiſche Situation als eine Zuverſicht einflößende an 36
werden meinen wenn die beiden Staatsmänner triftigen Grun
zu einer anderen Auffaſſung hätten würden ſie es nicht ſagen um

Bülow ſelbſt hat einmal im Reichstag ausgeführt daß ſchwer
wiegende Gründe der hohen Fent dem vertantwortlichen Slaats
mann gebieten können der r zit nicht reinen Wein ein
zuſchänken Jn dieſem Falle aber liegen die Dinge anders Aus
drücklich wird das Ergebnis der Wiener Unterredungen bekannt
gegeben daß an keiner Stelle die nötige Eintracht unter den Mäch
ken bedroht erſcheine Es herrſcht alſo allenthalben ein
lebhaftes Friedensbedürfnis Den Grund dafürdeutet die offizielle gen anderer Stelle verſtändlich ge
nug an Die Erprobung des Bündniſſes während der Orient
kriſis habe auch nach außen die ſtärkſte Wirkung getan Das be
deutet nichts anderes als daß gewiſſe unruhige Elemente die man
in London zu ſuchen hat nach dem prompten Funktionieren des
deutſchöſterreichiſchen Bündniſſes zu der heiligen Exkenntnis ge
langt ſind mit dieſem feſtgefügten Block ſei vorläufig nichts an

Eine feindliche Macht werde auf Granit beißen
Wendung

ſeiner Politik vollzogen und fand mit einem Male ein mehr
freundſchaftliches Verhältnis zu Deutſchland
wünſchenswert Rußland beeilte ſich dem Beiſpiel des Verbün
deten zu folgen und Beziehungen wieder anzuknüpfen und zu
pflegen die durch Englands Einfluß in Petersburg einigermaßen
vernachläſſigt waren Am längſten hat rer d gezögert leid
liche Miene zu einem glänzend verlorenen Spiel zu machen Ein
letzter Verſuch mit OeſterreichUngarn allein auf guten Fuß ſich
u ſtellen Deutſchland links liegen zu laſſen mißlang mit ſeltener

Vollſtändigkeit Will nun England nicht eines Tages dem Schick
ſal der Vereinſamung trotz der Allerwelts Verträge das es
Deutſchland zu bereiten gedachte verfallen ſo wird es ſchon den
Selbſtüberwindung koſtenden Entſchluß faſſen müſſen unter die
Vergangenheit einen Strich zu ziehen und Annäherung an Deutſch
land zu ſuchen Ein Beurteiler hat mit Recht von den gegen
wärtigen engliſchen Finanzſorgen geſagt England bezahle jetzt die
Rechnung für die Dilettantenpolitik König Eduards und es werde

nnahme iſt nicht unwahrſcheinlich daß man ſchon in wenigen

wie man ſie bisher maßlos geprieſen habe Jn der Tat liegt zu
Tage daß ein großer Aufwand vertan worden iſt für außerordent
lich beſcheidene Augenblickserfolge Rußlands Freundſchaft hat für
England keinen praktiſchen Wert und Frankreichs Freundſchaft

bar dagegen ſind die Verluſte auf engliſcher Seite der Verlüſt
eines guten Einvernehmens mit Deutſchland die Furcht des böſeèn
Gewiſſens vor Deutſchlands Jnvaſion und Deutſchlands flotten
zerſtörenden Luftſchiffen Die Orientkriſis war t be
trachtet ein nützliches Ereignis Denn ſie hat England die Augen
darüber geöffnet daß die Politik der Nadelſtiche gegen Deutſchland
eine grundverfehlte und törichte war

Unter deutſchem Druck Jn Dänemark haben
die Landesverteidigungsvorlagen die das politiſche
Leben des kleinen Staates monatelang aufregten die entſcheidende
dritte Leſung in der erſten Kammer glücklich paſſiert wenn auch
nur eine Mehrheit von fünf Stimmen für die Regierung ſich ergab
Die ſoeben veröffentlichte holländiſche Thronrede kündigt
an daß ein Fonds gebildet werden ſoll zur Ergänzung und Ver
beſſerung der Küſtenderteidigung Das Ziel der r beider
Länder iſt für den Fall eines internationalen Konfliktes die
Neutralität zu ſichern Gemeint iſt ein Krieg zwiſchen
Deutſchland und England Unter dem Geſichtspunkt
dieſer Möglichkeit wiederholt jetzt ein holländiſches Blatt der N
Rotterd Cour ſeine Behauptung die beiden kleinen Staaten
gäben indem ſie ihre Küſten befeſtigten einem Druck Deutſch
land s nach Kaiſer Wilhelm habe dem jetzigen däniſchen Könige
als er noch Kronprinz war in einem vertraulichen und ernſten
Geſpräch in Berlin auseinandergeſetzt Deutſchland müſſe darauf
beſtehen daß Dänemark gegen eine Benutzung ſeiner Häfen und
Jnſeln als maritime Stützpunkte ſeitens Englands ſich ſichere
Der Königin Wilhelming habe Kaiſer Wilhelm vertraulich ge
ſchrieben er würde genötigt ſein Holland militäriſch beſetzen zu
laſſen wenn es nicht Verteidigungsmaßregeln längs der Küſten
träfe Alſo Deutſchland ſtürzt Dänemark und Holland in Unkoſten
ihre harmloſen Bürger in ſorgenvolle Unruhe Wie aber reimt
ſich das mit der ebenfalls wiederholten Behauptung des Rotter
damer Blattes Deutſchland habe ſich geſträubt beim Abſchluß des
Nordſee und Oſtſee Abkommens für ſeinen Teil die Neutralität
der kleinen Vertragsſtaaten zu verbürgen und der ſchlaue Staats
ſekretär v Schoen habe es durch geſchickte Vorſpiegelungen ver
ſtanden trotzdem die Delegierten dieſer Staaten zur Unterzeichnung
des Protokolls zu überreden Deutſchland hat wahrlich nicht
nötig den kleinen Nordſeeanliegern gegenüber ein doppeltes Spiel
zu treiben d h deren Neutralitätsſicherung im Hinblick auf Eng

vom Kapital nehmen Sie würde das verantworten vor ſich ſel
ber ſie war ja keinem andern Verantwortung ſchuldig

Der nackte Selbſterhaltungstrieb ſchob ſie die krankhafte Sehn
ſucht nach etwas Erfriſchendem Liebevollem Warmem und Geſun
dem Jhr graute vor ſich ſelber vor der trübſinnigen Ergebung
der kraftloſen Schwäche der flügellahmen Bedrücktheit die ſich in
ihr angeſammelt hatte Wie wollte ſie damit dem weiteren Leben
den jungen Kindern gerecht werden Es war ihre Pflicht ſich
ſelbſt erſt wieder in Ordnung zu bringen damit ſie den Pflichten
gegen Arnes Kinder zu genügen wieder imſtande wäre

Als der Morgen graute ſtand ihr Entſchluß feſt Schon allein
dieſer Entſchluß hatte etwas Stärkendes Befreiendes im Gefolge
Beweis daß es ein guter Entſchluß war

Und nun keine Zeit verlieren keine Zeit gewinnen für Be
denken für allerhand hindernde Zwiſchenfälle Hinaus fort
gleich alles hinter ſich werfen aufräumen und dann neu an
fangen

Sie ſchickte ein Telegramm an Harald und fragte ob ſie kom
men könne

Am folgenden Tage ſchon hatte ſie die Zuſtimmung in Händen

ger Jubel klang
Wie das gut tat
Nun blieb nur noch eins zu erledigen Die Kinder
Maria fuhr zu Venningens teilte ihnen ihren Entſchluß mit

und fragte ob ſie ihr für ein paar Monate die Kinder abnehmen
und aufheben wollten Sie war ſo erfüllt von ihrem Entſchluß
von ihrer Freude von ihrem feſten Willen dieſen Entſchluß auf
alle Fälle auszuführen daß ſie alle Bedenken überwand die ſich
zu dem abgekühlten Verhältnis zu den Geſchwiſtern ergeben
onnten

Jörg und Maren wunderten ſich nicht weiter über Marias
Abſichten Sie wunderten ſich über gar nichts mehr an ihr Sie
waren gern bereit die Kinder zu nehmen Es waren ja auch Arnes
Kinder Es war vielleicht gut daß dieſe Kinder auf ſolche Art Ge
legenheit bekamen in ihres Vaters Familie Wurzel zu faſſen ehe
ſie dieſer Familie wie nach den letzten Ueberraſchungen wahrſchein
lich war durch ihre Mutter entfremdet wurden

Maxia trennte v mit warmen Dankesworten und merkte
kaum daß ſie kühl aufgenommen wurden

keine Beunruhigung zu verbreiten Das mag ſchon ſein und Fürſt

eine Zuſtimmung aus der trotz des kurzen Wortlautes warmherzi
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land zu verlangen für ſich ſelbſt aber dieſe Sicherung als nicht be
ſtehend zu erachten von der Abſicht geleitet die Rheinmündung und
die däniſche Küſte als ſtrategiſche Stützpunkte bei einem Konflikt
mit England zu benutzen Der N Rott Cour ſtellt ſich alſo in
den Dienſt einer durchſichtigen Quertreiberei wenn er die Küſten
beſeſtigungen in Holland und Dänemark übrig uns ſpricht er indieſem Sinne auch von der Armierung der t rts durch
Belgien als Folge eines deutſchen Druckes hinſtellt Jn Wirk
lichkeit gebietet es das eigene Jntereſſe der kleinen
Nordſeeſtagaten Maßregeln zur Wahrung ihrer Neutralität
u treffen Sie hätten im Ernſtfall wen i von deutſchen als von engliſcher Seite deren Gefährdung zu be

fürchten denn das Jnſelreich würde vermöge ſeiner übermächtigen
Flotte vielleicht eine loyale Handhabung der Neutralität er
zwingen Mit einer gewiſſen Selbſtverſtändlichkeit ließ man ja
vor wenigen Jahren in einer alarmierenden Kriegsbroſchüre
Hunderttauſend engliſche Rotröcke an der däniſchen Küſte landen
Die Preſſe in Holland ſollte kaltes Blut bewahren und nicht auf
engliſchen Klatſch hereinfallen Aus den Erläuterungen die
Staatsſekretär v Schoen ſ Zt im Reichstag zum Nordſee Ab
kommen gab iſt nicht das Mindeſte erſichtlich was die Anwendung
eines Druckes ſeitens Deutſchlands vermuten laſſen könnte

Aus dem konſervativen Lager Den Sturz des
Fürſten Bülow empfinden viele Konſervative im Lande als
eine Wirkung der Haltung der konſervativen Reichstagsfraktion
im Kampfe um die Finanzreform Und der Unmut daß es zum
Rücktritt des vierten Kanzlers kam iſt auch heute in den Reihen
der Konſervativen noch nicht geſchwunden So legte dieſer Tage
erſt der Generalſekretär der konſervativen Partei für Borpommern Ludwig Brehm ſein Amt nieder
und trat gleichzeitig aus der konſervativen Partei aus Jn einem
Schreiben an den Parteivorſtand in Berlin ſagt Herr Brehm u a
Zu dieſem Schritte nötigt mich außer meiner eigenen Ueberzeugung
die Tatſache daß die Mehrheit der konſervativen Wähler Vor
pommerns insbeſondere der ganze Mittelſtand in Stadt und
Land über die Haltung der Parteileitung entrüſtet iſt Jn einer konſervativen dar eri e zu
Potsdam wurde die Ablehnung der Erbanfallſteuer durch die
konſervative Fraktion und der dadurch bewirkte Rücktritt des
Fürſten Bülow eine Kataſtrophe genannt und betont die
Wahlen der jüngſten Zeit hätten gezeigt daß der konſervativ
liberale Block des Fürſten Bülow wiederhergeſtellt
werden müßte

Reiſe des Staatsſekretärs Dernburg nach
Amerika Berlin 22 September Der Staatsſekretär des
Reichs Kolvnialamts Wirkl Geheimer Rat Dernburg hat
ſich in Begleitung des Referenten für Landwirtſchaft im Kolonial
amt Regierungsrat Dr Buſſe heute nachmittag nach Hamburgbegeben um mit dem morgen nach Newyork abgeß nden Dampfer

Cleveland eine Dienſtreiſe in die Baumwollgebiete
der Vereinigten Staaten anzutreten Die Reiſe hängt mit der
Abſicht des Staatsſekretärs zuſammen dem Anbau von Baum
wolle in den deutſchen Schutzgebieten einen größe
ren Umfang zu geben und die dahin zielenden Beſtrebungen der
Kaiſerlichen Gouvernements und des Kolonialwirtſchaftlichen
Komitees zu fördern und zu ſtützen Auf der Rückreiſe wird
Staatsſekretär Dernburg den an ihn ergangenen Einladungen
der African Society in London und der Liverpool Chamber of
Commerce zur Teilnahme an je einem Bankett Folge leiſten Dis
Rückkehr des Staatsſekretärs wird ungefähr am 15 November
erfolgen

über Fürſt Philipp EulenburgGerüchte
Berlin 23 September Telegramm Nach falſchen Gerüchten
ſollte geſtern Fürſt Eulenburg geſtorben ſein Tatſache iſt daß das
Befinden des Fürſten der in Liebenberg weilt vor einigen Tagen
ſich verſchlechtert hat Doch beſteht keine unmittelbare Lebens
gefahr

Selbſtmord des Fürſten Thurn und Taxis
Nürnberg 283 September Telegramm Am Duhyendteich er
ſchoß ſich der bisherige Hofkavalier Fürſt von Thurn und Taxis
Blankenburg der kürzlich gegen zwei Kellner Klage

wegen Erpreſſung angeſtrengt und in Verfolg der Ange
legenheit bei der vorgeſetzten militäriſchen Behörde ein ehren
gerichtliches Verfahren gegen ſich beantragt hatte

Jm Prozeß Schücking beantragte der Vertreter der
r ng auf Verluſt des Titels und des Penſionsanſpruches zu

erkennen
Das Luftſchiff 8 III iſt geſtern Mittwoch um

6 Uhr 50 Minuten in Manzell glatt gelandet nachdem es
um 2 Uhr 45 Minuten Tübingen gegen 5 Uhr Sigmaringen
paſſiert hatte

Ein Unfall des Parſeval IV Das neueMotorluftſchiff Parſeval IV iſt geſtern Mittwoch vormittag
von einem Unfall betroffen worden der iglicherweiſe ohne
ernſtere Folgen blieb Der Parſeval IV ſtieg trotz ſtarken
Südoſtwindes zu einem Probefluge auf Jn der Gondel befanden
ſich Major Parſeval und zwei Jngenieure Das Luftſchiff führte
anfangs einige gut gelungene Manöver aus und flog dann in ſüd
öſtlicher Richtung davon Auf der Rückfahrt erlitt es plötzlich
einen Motordefekt der Propeller blieb ſtehen und
das Luftſchiff war gezwungen gegen 3412 Uhr zwiſchen Sanders
dorf und Thalheim zu landen Die Landungsſtelle iſt nur eine
knappe halbe Stunde von der Ballonhalle entfernt ſo daß es ge
arg das Luftſchiff in die Ballonhalle zu ziehen Perſonen ſind
bei dem Unfall nicht zu Schaden gekommen

Deutſcher Proteſtantentag Die am Dienstagvormittag abgehaltene Eröffnungsſitzung des Vorſtandes des Deut
ſchen Proteſtantenvereins war wie aus Brem en gemeldet wird,
vertraulich Sie betraf den Bericht über die letzten kirchlichen
Ereigniſſe in Preußen das gigrrbeſehunargeſeß den Antrag der
Freunde evangeliſcher Freiheit im Rheinlan

Bekenntnis weiter eine Vorlage des Erangelijcen Ober
rats betr einen ſtändigen Gerichtshof zur V
irrungen Am Tann ttag hielt Paſtor König Horn einen
Vortrag über die Erſetzung der Religion durch die Kunſt
fand ein h n in der Domkirche ſtatt bei dem Pfarrer
Heyn Greifswald die Predigt hielt ſodann ein Volksabend im
Kaſino Am Mittwoch vormittag begannen die eigentlichen Be
ratungen des Deutſchen Proteſtantentags Reichstagsabgeordneter
Schrader eröffnete die Tagung mit einem Dank vor allem auch
an die Bremer Behörden Paſtor Emde Bremen begrüßte
Prauf die Anweſenden im Namen des Bremer Hauptvereins Jm

amen des holländiſchen Proteſtantenvereins ſprach re Bach
a Profeſſor Dr GeffkenKöln ſprach für den rheiniſchweſt
äliſchen Verband der Freunde evangeliſcher Freiheit Hierauf
erſtattete Reichstagsabgcordneter Schrader den Tätigkeitsberich
für die beiden letzten Jahre

Die 9 Konferenz für internationales See
recht, auf der 16 Nationen vertreten ſind wurde geſtern Mitt
wet porggittgn mit einer Beg lung eangrache des Bürger
meiſters Dr Pauli ergffnet erekten itzenden wurde Ober

r Sievelandesgerichtspräſident ing Hamburg gewählt
Ein Kommentar zum neuen Tabakſteuer

geſ e tz Da der ungeſchickte Wortlaut des neuen Tabakſteuer
et in en vielfach verſchiedene Auslegungen zuläßt

zat das Kaiſerliche Schatzamt an die Redaktion der Süddeuntſchen
Tabakzeitung in Mannheim die Mitteilung ergehen laſſen daß
nach dem neuen Tabakſteuergeſez nur der Ranchtabak in
Rollen ſſogen Pfeiſentabal mit 300 Mark pro Doppelzentner
verzollt wird nicht aber wie vielfach irrtümlich angenommen wird
auch ſolcher Rauchtabak der aus geſchnittenen Tabakrippen her
geſtellt iſt dieſer letztere Fnterlieft vielmehr einem Zollſatze

700 Mark pro Doppelzentner Daß die richtige
uslegung des neuen Tabagkſteuergeſetzes durch ſeinen unkorek

Die Reiſe würde Geld koſten viel Geld Gut ſie würde es v Fortſetzung iolat
en Wortlaut ſehr erſchwert wird iſt eine Folge unſerer überaſteten Gheſebaebere i Folge unſexer ü

n m R und Weſtfalen betrWegfall der Verpflichtung der Konfirmanden auf das n
irchenerfolgung von Lehr
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Nr 224 FreitagOeſterreichUngarn
Wien 22 September Der deutſche Reichskanzler v Beth

mann Hollweg iſt heute vormittag nach München abgereiſt
Auf beſonderen Wunſch des Reichskanzlers unterblieb jeder offi
zielle Abſchied Am Bahnhof hatte ſich der deutſche Botſchaftermit den Herren der Boiſchaft zum Abſchied ngeſfanben

Wien 22 September Auf Grund einer vom Eiſenbahn
miniſterium getroffenen Verfügung werden die Linien der öſter
reichiſch ungariſchen Staatseiſenbahn Geſellſchaft ſowie jene der
Nordweſtbahn und der Südnorddeutſchen Verbindungsbahn am
15 Oktober in den eigenen Betrieb des Staates über
nommen

Budapeſt 22 September Heute vormittag wurde ein Mi
niſterrat abgehalten in dem die Demiſſion des Kabinetts
beſchloſſen wurde

Spanmien
Melilla 22 September Geſtern nachmittag um 4 Uhr hörte

man Artilleriefeuer der ſpaniſchen Kolonne welche die um
Soute Haden und Beni Sikar liegenden Höhen beſchoß

Melilla 23 September Telegramm Die Diviſion
Sotomayor hat geſtern die Höhe von Zabrerazas und Ma
rignari und darauf die das Tal Frajana beherrſchenden Anhöhen

beſetzt

Rußland
Kymmenepää Finnland 22 Septeinber Während der heutigen

Verhandlung im Herzenſtein Prozeß ereigneten ſich ſt üſr
miſche Vorfälle Als Anwälte des Präſidenten des Ver
bandes des ruſſiſchen Volkes Dubrowin meldeten ſich der Advokat
Bulazel und das Mitglied der Duma Samyslowski Das Gerichtließ e jedoch nicht zu da Dubrowin perſönlich zitiert war und
eine Vertretung nicht zuläſſig iſt Bulazel geriet hierauf mit dem
Vorſitzenden des Gerichts in einen Wortwechſel und ließ ſich zu
heftigen Ausdrücken hinreißen Als er infolgedeſſen durch die Po
lizei aus dem Saale geführt werden ſollte griff er mit dem Ruf
man dürfe einen ruſſiſchen Edelmann nicht anrühren zum Re
volver Er wurde jedoch entwaffnet und hinausgeführt Der
finniſche Staatsanwalt erklärte er werde ihn für den Unfug zur
Rechenſchaft ziehen Hierauf wurde die Anklage gegen Dubrowin
perleſen

Grofzbritanniett
London 22 September Bei dem geſtrigen Bankett zu Ehren

des Jnter nationalen Preſſe Kongreſſes brachte
Staatsſekretär des Aeußeren Sir Edward Grey am Schluß
ſeiner Rede einen Trinkſpruch auf den Preſſekongreß und deſſen
Vorſitzenden Singer Wien aus worin er erklärte Singer werde von
ſeinem Londoner Beſuch die Ueberzeugung der guten Geſinnungdes engliſchen Volkes nicht nur ihm ſondern auch ſeinem Lande
gegenüber mitnehmen

London 23 September Telegramm Balfonur hielt vor
einer großen Verſammlung in Birmingham eine Rede in der er
ſagte die wechſelnden Ausgaben und die Notwendigkeit der Er
höhung der Einnnahmen müßten Jeden davon überzeugen daß das
Fiskalſyſtem geändert werden müſſe Die Armen ſollten eingedenk
ſein daß ſie die Armut nicht durch Beſeitigung des
Reichtums aus der Welt ſchaffen können Das Volk
müſſe wählen zwiſchen einer Vorwärts und Auſwärtsbewegung
der Tarifreform und dem Schritt der in die bodenloſe Tiefe der
ſozialiſtiſchen Geſetzgebung führe Wir müſſen ein kaufmän
niſche Politik befolgen eine Politik die das britiſche Kapital
auf britiſchem Boden beſchäftigt und die britiſche Arbeit bezahlt

macht Es iſt unerträglich daß es Amerika und
Deutſchland erkaubt iſt uns aus dem Handel unſerer
eigenen Kolonien zu vertreiben während wir uns hinter eine ver
altete Formel verſchanzen Der einzige Weg iſt der Appell an das
Volk zwiſchen Sozialismus und Tarifreform zu wählen Der
Rede folgte großer Beifall

Johannesburg 22 September Telegramm Mit Rückſicht
auf die geſtrige Anfrage im Unterhaus ob die Regierung wiſſe daß
von einer Kommiſſion der Transvaalregierung
in Weſtfalen Arbeiter für die ſüdafrikaniſchen Minen ge
ſucht würden wird feſtgeſtellt daß die Regierung ein gegenwärtig
in Europa zum Studium der Eiſen und Stahlinduſtrie weilendes
Mitglied der Transvaalregierung erſucht hat die Arbeitsbedingungen in den weſtfäliſchen ergwerken zu ſtudieren Jn
Endefrite ſet man ein ſcharfer Gegner der billigen
europäiſchen Arbeit

Amerika
Santiago 22 September Der Bevollmächtigte Boliviens hat

ver hieſigen Regierung eine Note überreicht in der Chile für
ſeine Vermittelung in dem Grenzſtreit zwiſchen Peru Boli
vien und Argentinien der Dank Boliviens ausgeſprochen wird

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Jokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 23 September

Von der Univerſität Zur Erlangung der juriſtiſchen Doktor
würde trug heute in der Aula der hieſigen Univerſität Herr Walter
Simſon Referendar aus Danzig ſeine Jnaugural Diſſertation
Der Begriff des Entgeltes öffentlich vor

Die Dienſträume des Statiſtiſchen Amtes der Stadt Halle
a Saale ſind von Pagerſtrage 2 in das Ratskellergebäude verlegt
worden Sie befinden ſich in dem dritten Stocke des Schmeer
ſtraßenflügels

Prüfungsordnung für die Gewerbeſchullehrerinnen Der
Handelsminiſter hat eine Prüfungsordnung für die Gewerbeſchul
lehrerinnen erlaſſen Danach wird als Vorſihender der Prüfungs
kommiſſion der Regierungs und Gewerbeſchulrat des Bezirks be
ſtellt Eine einmalige Wiederholung der Prüfung iſt ohne wei
teres eine mehrmalige nur mit Genehmigung des Handels
miniſters geſtattet

r gernwg von Branutwein und Eſſigſäure Die
Norddeut Illgemeine Zeitung weiſt darauf hin daß nach S 145
des am 1 Oktober in Kraft tretenden Branntweinſteuergeſetzes vom
15 Juli 1909 von den am 1 Oktober 1909 vorhandenen Beſtänden
an Branntwein und men e des freien Verkehrseine Nachſteuer zu erheben iſt Die nachſteuerpflichtigen Beſtände
ſind der zuſtändigen Steuerbehörde anzumelden Gewerbetreibende
ſind zur Anmeldung von Beſtänden die 20 Liter Alkohol Haus

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
haltungsvorſtände von ſolchen die 10 Liter Alkohol S eigen
verpflichtet Die Anme dungen ſind bis Mateleng 5 Oktober ab

Alter der Anmeldung bezw Verſchweigung S
teuerpflichtiger Vorräte wird mit ebr in vierfacher Höhe

des hinterzogenen Betrages belegt Nach S 110 desſelben Ge
ſetzes unterliegen auch die zu Genußzwecken geeignete Eſſigſäure
einer Na ſtener und daher der gleichen Anmeldepflicht die ſich
für Gewerbetreibende auf ihre ſämtlichen Beſtände für Haus
halungsvorſtände auf Beſtände von mehr als 10 Kg waſſerfreier
Eſſigſäure erſtreckt Die Anmeldefriſt und die Strafbeſtimmungen
b di gleichen wie bei der Nachverſteuerung der Branntwein
eſtände

Schwurgericht Jn der am 27 September beginnenden
Sitzungsperiode des Königlichen Schwurgerichts kommen folgende
Sachen zur Verhandlung am 27 September vormittags 94 Uhr
gegen den Arbeiter Martin Heblinski aus Greppin wegen
vorſätzlicher Körperverletzung mittels gefährlichen Werkzeugs mit
Lodeserfolg und den Bauarbeiter Franz Schmidt aus Halle
wegen des gleichen Verbrechens am 28 September vormittags
94 Uhr gegen die Ehefrau Thereſe Stöpel geb Rähmer und
die Witwe Alma Nehring geb Eulenberg beide aus Halle a S
wegen Münzverbrechens beziehungsweiſe Begünſtigung dazu und
die Ehefrau Auguſte Wolf geb Böttcher aus Burgörner wegen
wiſſentlichen Meineids am 29 September vormittags 94 Uhr
gegen den Zimmermann Robert Franz Richter aus Merſeburg
wegen wiſſentlichen Meineids am 30 September vormittags
9 Uhr gegen den Tiſchlergeſellen Guſtav Reinhold Roſe aus
Löbnitz wegen Notzucht am 1 Oktober vormittags 9 Uhr gegen
den Fabrikarbeiter Paul Burkhardt aus Ammendorf wegen
verſuchter Notzucht und den Fenſterputzer Auguſt Eiſing aus
Mühlhauſen i Th wegen Urkundenfälſchung und Betrugs im
ſtrafſſtärfenden Rückfalle

Die Fahrt der Vereinigung zur Erhaltung deutſcher Burgen
zur Beſichtigung des Wendelſteins wird wie bereits mitgeteilt
programmäßig am 26 September ſtattfinden Wie groß das Jn
tereſſe in den weiteſten Kreiſen für dieſe deutſche Burg iſt erhellt
daraus daß außer dem Oberpräſidenten der Provinz Exzellenz
von Hegel der Regierungspräſident von Eiſenhart
Rothe und verſchiedene Vertreter der Regierung zu Merſeburg
ſowohl wie über 150 Perſonen aus der Provinz Sachſen dem
Herzogtum Anhalt Schleſien Berlin uſw in Roßleben erſcheinen
werden

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage S

Halleſche Humoriſtiſdje Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 38 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm September erſcheinen 5 Nummern

Telegramme und letzte Rachriuhten
Paris 23 September W Der Figaro tritt ent

ſchieden dafür ein daß die wegen gemeingefährlicher
Delikte verurteilten Rekruten wie früher den afri
klaniſchen Disziplinarbataillonen zugeteilt werden
Wie notwendig es ſei zu dem früheren Verfahren zurückzukehren

beweiſe am beſten die Tatſache daß ſich unter den diesjährigen
Rekruten 12 000 wegen gemeingefährlicher Delikte Verurteilte be
findn

Paris 23 September W Es verlautet daß die Re
gierung infolge der ſkandalöſen Vorgänge bei den geſtrigen Hin
richtungen in Valence beſchloſſen habe dem Parlament von
neuem einen Geſetzentwurf vorzulegen wonach Häinrichtungen
nurin Kaſernenhöfen ſtattfinden dürfen

Paris 23 September W Jn Südfrankreich beſonders
in den Departements Var Herault und Gard verurſachten hef
tige Gewitter denen in mehreren Fällen Erdſtöße voran
gingen Ueberſchwemmungen die großen Schaden anrichteten
Zwei Frauen ſind ertrunken

Paris 23 September W Aus Limoges wird ge
meldet daß der Direktor des dortigen Poſtamts
Baume de Lafrane nach Veruntreuung von 300 000 Franks
flüchtig geworden iſt und nunmehr ſteckbrieflich verfolgt wird Er
ſoll dieſe Summe bei Börſenſpekulationen verloren haben

Paris 23 September W Dem Eclair wird aus
Madrid berichtet daß es den ſpaniſchen Truppen gelungen ſei
das Fort el Had den Mittelpunkt des Widerſtandes des Beni
Sikarſtammes zu beſetzen Die Rifleute werden nunmehr ge
nötigt ſein das Gurugugebiet zu räumen da ſie ſonſt von der Um
zingelung bedroht ſind

Madrid 23 September W Aus Melilla wird
unterm 22 d M abends 7 Uhr gemeldet Vormittags 11 Uhr
gingen von hier die Diviſion Sotomayor und ſechs Batail
lone der Divpiſion Tovar ab um Souk el Hand zu beſetzen Um
2 Uhr nahm Sotomayor Souk Beni Sikar ein wobei er ſeitens der
Mauren geringen Widerſtand fand Die Feinde flohen Sechs
Spanier wurden verwundet

London 23 September W Daily Telegraph bringt
Rooſevelts erſten Artikel über ſeine Afrikareiſe der die
Fahrt bis nach Ujanza zum Gegenſtand hat Der Verfaſſer ſpricht
darin von den Deutſchen und Engländern denen er an Bord
der Dampfer begegnete Auf beiden Seiten handle es ſich um aus
gezeichnete Menſchen die in Oſtafrika ein für die ganze Welt wert
volls Werk verrichteten Wenn man die Deutſchen mit ihrer offen
baren Kraft und Energie vor ſich ſehe ſo ſei es leicht zu verſtehen

weshalb Deutſch Oſtafrikaſoſchnellhochgekommen
ſei Man könne nur ernſtlich wünſchen daß die deutſchen und die
engliſchen Beziehungen ſtändig beſſer werden möchten

Newyork 23 September W B, Nach einem Tele

gegenüberliegenden mexikaniſchen Stadt Juarez eine Bombe im
Bereich eines nur wenige Fuß umfaſſenden Teils der Brücke über

Hohen Feiertags halber bleiben unsere Verkaufsräume und Bureaux

Sonnabend don 29 Soptember bis nachm 9 Uhr J

gramm aus El Pafo Texas wurde geſtern nacht in der El Paſo v

24 September Seite 5
den Rio Grande gefunden auf dem Präſident Taft am
16 Oktober eine Begegnung mit dem Präſidenten von
Mexiko haben wird 30 Perſonen wurden verhaftet

Newyork 22 September W Großadmiral vom
Koeſter wurde bei ſeiner Ankunft in Quarntine Jsland im
Namen der Regierung und des Komitees für die Hudſon Fulton
Feier und vom Marineattachee der deutſchen Botſchaft begrüßt
Eine Eskorte berittener Schutzleute geleitete ihm vom Fährboot
das ihn nach Newyork brachte ins Hotel

New Orleans 22 September W Die Küſten
ſt ädte ſind von der Außenwelt ſo gut wie abgeſchnitten Jn
New Orleans beträgt der Schaden allein etwa 3 Millionen
Dollars Auf dem Miſſiſſippi iſt viel Floßholz verloren gegangen
Auch die Reis und Baumwollplantagen haben ſchwer
gelitten Die ganze Küſte in einer Länge von 25 engliſchen Meilen
iſt verwüſtet und auch das Binnenland iſt mehrere Meilen weit
überſchwemmt Der Flutwelle folgte ein Orkan der hunderte von
Fiſcherhütten und Pflanzerheimen vernichtete Die Plötzlichkeit
mit der die Kataſtrophe hereinbrach gab den Menſchen gar nich
die Möglichkeit zu entfliehen Nach oberflächlicher Schätzung be
trägt der Materialſchaden 10 Millionen Dollors 300 Straßen
und Plätze ſtehen in New Orleans unter Waſſer

menbankhans Paul Schauseil Co
Halle a S Bitterfeld Delitzseh TKTilon burg
An und Verkauf von Wertpapieren Rinlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

Kursbericht der Halleſchen Baukfirmen vom 23 Sept 1909

Diyidende Zins S Zurs
für Proz termin S Notiz

Stadtanleihen ete

Hall eonv proz Stadt Anl v 1882 7 u 96,256do 3/ proz Theat Anl v 1883 v S 4 a g 093 50B
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Anleihen induſtr Gef

Ammendorfer Papierfabrik 4proz Oblig

do do do doBernb Maſchinenfabrik 4 Obl rckz 103
Bruckdorf Rietlebener Braunkohlen Obl
Bruckdorf Nietlebener Vergbau
Conſol Hall Pfännerſchaſts Oblig
Cröllw AktienPapierf 4 proz Hvp Anl
Eilenburger Kattun 4 proz Oblig
Eiſenacher 4 proz Kammgarnſpinnerei Dblig

rcz mit 02 prF Zimmermann Co Maſchin 4 pr A

4 489
101,50

c

100,75 ba

4 804 9386
101b26

r
S

44

444

n 101b20
u 4Grube Glückauf 4 proz Oblig 2 uHalleHettſtedter proz Oblig u Y 91bzBdo 4 Proz d h u 100,30bzHall Straßenbahn 4 proz do a u 9,2090Kyffhäuſerhütte 4 vroz Hyp Anleihe u 4 6Gottfried Lindner proz Anleihe u t 4 101b2 GMansfeld ſche Kupferſchieferbauende Gewerkſchaft

u 103,503do do do a h u 4Naumburg Braunk abg 4 pr Hyp Anl e u 28Sächſ Thür Braunk 4 proz Schuldv a u V 4 376
do II rücz mit 104 proz hin 4 rSächſ Thür Braunk Ver Anl rückz 103 u 101 25BWaldauer Braunkohlen 4 proz do S u r 4 57 500

Werſchen Weißenf Braunk 4 pr Obl 18900 u ado do do do 1898 2 cdo do do do 1902 e n 4 38 25b2do do rückz 1022 2 e u 101 50b2Zeiter Paraffiüm u SolarölfabrikAnleihe S v i 37 50
do do do e 2 u 101,75 bAktien

Halleſche Bankvereins Aktien 1907 9 1 153h2z Bez
1 02Spar u Vorſchuß Bank Aktien n e 1905 4 N r e

Ammendorfer Papierfabrik Aktien 1907/08 15 W h 212,750
Bernburger Maſchinenfabrik Aktien 1207 4 14
Eröllwitzer Aktien Papierfabrik Aktien 1907 os 13 b e110Ebönnern Malzfabrik Aktien 207 11 7Dörſtewitz Rattmannsdorf Braunk Akt 1907/08 4 316

do Porzugs Aktten i807 osl 5 lEilenburger Kattun Manufſaktur Aktien Iioo7 0 e 0 3 4
Eiſenwerk Brünner Artern 1607 10 lGlauzig Zuckerfabrik Aktien 1807 08 12 4 1570
Halle Hettſt A La A g proz la07 4do Sa 8 4 750Halleſche AktienBierbrauerei Aktien 1807 os 4 4
Sakcige Maſchinenfabrit Aktien 1907 26 4 1306Halleſche Straßenbahn Aktien 1907 1 50dalleſche PortlandCement Fabrik 1907 5 a 4 IZudebrandſche Mühlenwerke Aktien 1907 os 15 4 1660
Körbisdorf Zuckerfabri Aktien b 207 o 11 4
Kyffhäuſer Hütte Aktien 1997 6 4Landsberger Malzfabrie Aktien e t h 4 1283Lindner Gottfried Aktien i608,001 10 4 l4Naumburger Braunkohlen Aktien 14 4Niemberg Malzfabrik Aktien teo 9 4 1290Nienburger Schloßmälzerei Aktien 1907/060 8 4Riebeckſche Montanwerke Aktien 1207 12 4 196
Sächſ Thür Brauntk St Aktien 1907 5 4 103,500

do do St Pr Akt I Em 1307 5 2 4do do do B do 5 4 1112BWalbdauer BrannkohlenSt Aktien tao7 s 12 4 2206Vegelin Hübner G Aktien o i l 261 7302WerſchenWeißenfels Braunkohl Art 1507/08 16 b
Zeitzer Maſchinenbau Aktien Schaede 1207/08 11 4 11936
geitzer Pargffin u Solarölfabrik Aktien 1907/08 11 4 1596Juckerraffinerie Halle Aktien 1807/081 0 M 4 1356BruckdorfNietleb Bergbauverein Kuxer 100 o Zias o z
Konfolidierte Pfännerſchaft Kuxe r 42 8006
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Sige erſter Zrauenſchutz 2

Freitag

es angeht

Jahrelgbrauchbar Viel e Dantſchreiben Pro

ſpekte gegen 10 Pfennig Marke durch
C Rinze LeipzigLi 38 Gundorfer
ſtraße 46 Keine Bücher Kein Gummi

Frische Knick Bier
4 Stück 10 Pf

Spozial Bier Gross Geschäft
t J 2 r ee7 Talamtſtraße 7 e e e

e S s e SIm n Floge

sparse
die belden allgemein ein

geführten evan den Berghecheo
Mergarine MarkenVitello und Clever Stolz

errungen and zwar wegen ihres ausgesprochenen Bulter
geschmacks des Köstlichen Aromas und nicht zum wenigsten

wegen der bed ährer Verwendung ermöglichten grossen Ereparnis

Erhultlick in allen besseren Kolonislwaren Geschäftem
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Zündhölzer Auktion 100 Kiten
Freitag den 24 d vormittags II Ahr

verſteigere ich in Halle A Delitzscherstrasse 2122 in einer Streitſache für Rechnung wen

100 Kiſten a Kiſte 7200 Schachteln
Ia echte ſehwediſche imprägnierte

StfreichhölIzer
öffentlich meiſtbietend gegen Barzahlung Beſichtigung daſelbſt von 9 Uhr an

Oskar Knoche er e a J 27
22

mae

haben ich io
Bellebtheit der

men Hausfrauen

mitteln die dafür aufgewendete

e
S

r u

6 2 9
j2 Verkaufsstellen

Man hüte sich vor minderwertigen Ersatz

schreierische Reklame richtet diese Sorte
von Nahrungsmitteln hinreichend

Krause

markt

Prospekte über Automors in den Apotheken und Drogerien

Thotographie RenckKert
Gegründet 1856 29 Gr Ulrichſtr 29 Gegründet 1856

Preise für Glanzbilder Preise für Matthbilder
12 Viſit 3 Mark 12 Viſit 50 Mark12 Zabinett c Mart 12 Kabinett Wiart
2 Viktoria 25 Mark 12 Viktorta 75 Markr in tamt tadelloſer Ausführung und Haltbarkeit T

Kaisersäle Magenleidenden
eile aus Dankbarkeit gerne unent

ab 16 Oktober geltlich mit was meiner Fran nach

Cabaret
langen vergeblichen Verſuchen endlich
großartig gehokfen hat
Lehrer Lampe Hamburg 24 R
neparaturen ehe dauerh
u billig Böttcherei qhülershof I

Ein Hund hat keine Flöhe
wenn Sie ihn mit Automors Wasser
waschen Es genügt ein Esslöffel voll
auf einen Eimer Wasser

m

Braunbien
täglich friſch empfiehlt

Günthers Brauerei

24 September

b I Fiseher m

Halle a Königstrasse 2
empfiehlt sich für bankgeschäftliche Austührungen

Spesenfreie Abgabe von
u 4 o erstklassig Wertpapieren

Scheck Conto Corrent Wechsel Vorkehr

Ktablkanmer Jchrapbfächer Safe,

unter eigenem Mitverschluss der Mieter

5 o

jetzt beſonders zart und wohlſchmeckend

G Pfg

a Schock 3 I
F Beerhol a e e2 füicht am Markt

Fernruf 10940

Färberei er
Chemische Reinigqungs Anstalt

Auf meine Spezial Abteilung
für Reinigung von Herren Garderobe

mache ich besonders aufmerksam

6 Läden am Blatze
Fernsprecher 1248 und 1252

4 Mark täglich
kann man zu Hauſe mit Stricken für uns u
Private auf unſerer erſtklaſſigen Strickmaſchine
verdienen die wir mit 50 Anzahlung und
bequemer Teilzahlung liefern unter

e Garantie dauernder ArbeitS Eg beim Stricken für uns Anlernen gratis
Streng reelles Anternehmen

Strickmaschinen Vertriebsgesellsch m b Köln
Vertreter Otto Evers Freden a d Leine

e

Backpulver

Puddingpalver

anno

üst das Beste
und daher unübertroffen

I Hausfrauenlt sammelt alle Hansa Düten denn für e
50 Packungen senden wir 1 Dose

ſ Leibniz Tales
gratis und franko

Sahner Wims hanbure
Engros Niederlage

Düben Herrmann Halle a S e
Gutschow Barnieske Halle a S

Staub und Asche
vermögen Jhnen nichts anzuhaben wenn
Sie Jhre Stiefel mit Migrin behandeln
Prächtiger Glanz wird mit wenigen Bürſten
Strichen erreicht

Fabrikant Carl Gentner Göppingen
Engros Niederlage bei

Gutschow Barnieske
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r
Forto und Liste 25 Pf extra

Ziehung 4 Oktober

30 000 S Werte von M

Jedes 0 Los ren
Eine Serie von 10 Losen M 10

h e Werte von

ete eto
Loso zu haben bei den Kgl Lotterle
Einnohmern und sonstigen Lose
Verkaufsstellen General Debit
Lose Vertriehs Geselischaft Könlg
Du W Lotterls Einnehmer

Serlin Menbljouplatz 2e Molling Hannover

b

e Friedr e e
Wenn Sie Wert aut

Qualität
legen so veorsuchen Sie bitte

hölzels Frtrakte
zur Selbsthbeareifung
älter Lihöre und Branntweine

Costiac u a e

Zu Fabriſpreisee erhaititen vei

S Herren Oscar Ballin jun obero
Leipzigerstr 63 Franz Baumgärtoel Lessingstr 24 Paul Evers
Apoth Kahnt Gr üiriehstr 51
Ernst Fischer Morſtzzwinger 1
Paul Fritzsche Delitzscherstr 74
Apotheker W Hoefer Geiststr 59
Hugo Joedicke Schmeerstr 13
Arno Rasch Rich Wagnerstr 60
Friedr Riedel Merseburgerstr 33

Herm Stitz Nacht Gr Steinstr 33
Gute deutsche und echte

J imprägnt Schweden

l Dabei
Otto Bornschein

Ia Vnterzeuge
fär Damen HRerren Kinder

lugt liebernann estrasse 30
e Rat in all Damenangelegenheiten

Diskr ſich Bin j Woche in
Halle z ſpr Briefe bitte E 8 8
Rixdorf hauptpoſtlagernd
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